Prot. Nr.       
     
Lehrperson mit unbefristetem Arbeitsvertrag
            geboren am       in       
Matr.      
Reduzierung der Unterrichtszeit laut Art. 15 des Einheitstextes der Landeskollektivverträge vom 23.04.2003, in geltender Fassung (Vorruhestandsregelung)
Nach Einsichtnahme in:

den Art. 11 des Landesgesetzes vom 29.06.2000, Nr. 12;

den Art. 15 des Einheitstextes der Landeskollektivverträge vom 23.04.2003;
in das Rundschreiben Nr. 8 vom 14.03.2017;
das Ansuchen der Lehrperson vom      ;

festgestellt, 

dass die Lehrperson am       mit Wirkung vom       um Versetzung in den Ruhestand angesucht hat;
dass die Lehrperson aufgrund der geltenden Regelung mit Wirkung vom       Pensionsanspruch erlangt;
wird folgendes mitgeteilt:
1. Der Lehrperson       wird ab        die Reduzierung der Unterrichtszeit auf nicht weniger als 75 Prozent des entsprechenden Vollzeitausmaßes gewährt.
2. Die wöchentliche Unterrichtsverpflichtung beträgt somit    Stunden.
3. Für die restliche Stundenzahl wird die Lehrperson für Tätigkeiten gemäß Art. 5 bzw. Art. 6 des Einheitstextes der Landeskollektivverträge vom 23.04.2003 oder für andere für den Unterricht erforderliche zusätzliche Tätigkeiten verwendet.
4. Der Lehrperson stehen die vollen Bezüge zu.

5. Rechtsmittelbelehrung: Für alle Rechtsstreitigkeiten, die dieses Dienstverhältnis betreffen, ist das ordentliche Gericht als Arbeitsgericht zuständig. Dem Rekurs kann laut Artikel 410 der Zivilprozessordnung ein Schlichtungsverfahren vorausgehen. Gemäß Artikel 412 Zivilprozessordnung kann ferner ein Schiedsgerichtsverfahren angestrebt werden.
Anmerkung:      
Die Schulführungskraft

An die Lehrperson

An das Schulamt

An das Gehaltsamt für Lehrpersonal

An die Akten der Schule

